
PLAYA DE LAS CANTERAS 

INSEL GRAN CANARIA 

. 

VERKEHRSVERBINDUNGEN UNO 
DIENSTLEISTUNGEN 

HERAUSGEGEBEN VOM 

FREMDENVERKEHRSVEREIN LAS PALMAS· 



ROQUE NUBLO, EN EL CENTRO DE LA ISLA 

PLAYA DE EL INGLES 
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PLAZA DE SANTA ANA EL OlA DEL CORPUS 
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DIE WICHTIGSTEN TOURISTENSTRECKEN 

/

Id ~uia añado<<» 
LAS PALMAS 

u GC. 
Moya ir~ 

S,., Ntcolá$ de Tol•ntmo 
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LAS PALMAS 
GC. 

NORDLICHE RO TE 

·\u• Las Palmas kom mend, gelangt man nach rund 1 7-km-langer 
l .. ahrt in Ric htung Arucas in diese Stadt, dem Hauptort des Bana­
nen~ebeites . 
'ichóne gotische Kirche und herrlic her Ausblic k vom Arucas Gebirge, 
das sich eicht erreiche n lflsst . In Ric htung zur Küste ko mmt man 
nach einigen kurvenreichen Kilo m e tern entlang des Meeres zum 
Cuesta de Silva , wo Cenobio de Valerón, eine Stiitte von gro ssem 
.HChiiologischem Interesse liegt. Guia ist eine Barockstadt mit herr­
lichen Vierteln und hübschen Winkeln. Nur z wei km weiter entfernt 
liegt Gáldar, die Haupts tadt des Konigreic hes der Ureinwohner der 
lnsel, wo sich ein Besu c h der berühmten "Cueva Pintada" und des 
Ciriiberfeldes " El Agujero" lohnt. 
Na e h 1 O km erreicht man Agaete: der herrliche Pass von Las Nieves 
k;cfn~i:~J'piges Tal, das von d e p Pinienwiildern von Tamadaba ge-

l)em eindrucksvollen Anden Verde fo lgend, erreicht man 90 km 
vo n Las Palmas e ntfe rnt in reizvoller Einsamkeit San Nicolás de To­
lr ntino. Die Rückfahrt erfo lgt auf demselben Wege bis Guia, und 
vo n d o rt aus durch Moya mit seine n schOnen Landschaften und 
aussergewOhnlic h en Vegetation e ntlang einer Landstrasse, an der 
Téller verstreut liegen Von A ruc as aus kann mana uf derselben Strec­
ke nach Las Palmas zurückkehren oder über Bañaderos und auf der 
Autostrasse e ntlang der Küste. 

\11TTLERE R OUTE 

Vo n Las Palmas führt die zentrale Autostrasse nach 8 km nach Ta­
l ira in einer Gegend mil einer üppigen Vegetation gelegen. Zuerst 
besuc h e n wir den Kanarisc hen Garlen mil seiner wunderbaren Flo -
• a . Dann weic he n wir e in wenig von der allgemeinen Landstrasse ab 
und kommen zum Pico de Bandama, der einen eindrucksvo llen 
Krater hat. Santa Brigida ist e in herrlicher Palmenhain. Die Lands­
trasse führt dann nach San Mateo und Cruz d e Tejeda, auf 1450 Me­
ter Ho h e, weiter. Touristen-Raststatte, priichti~e Gipfel und eine 
wilde Landschaft · H,uque Nublo, Bentatga, Humtaga .. . 
!m Hinte rgrund erstrecke n sich die Tiiler des Do rfes Tejeda, und in 
der Ferne ~rhebt sich der Gipfel des Teide. Uber Arte nara gelangt 
man bis Pinar de Tamadab a. 
Auf der Rüc k fahrt k ommen wir durch Valleseco und Teror, der re­
ligiosen Hauptstadt der lnse l mil den Zisterienser- und Dominika­
nerklostern , d e m Bisch o fsp a last und der Jungfrau von Pino in der 
Basilika. Von dort aus kehren wir über eine schOne Landstrasse 
über Tamaraceite nac h Las Palmas z urüc k. 

• 

SU DLICHE RO UTE 

\ ' ierzig Kilometer von Las Palmas e ntfernt beginnen die Striinde, 
wenn wir die Auto bahn nach Süden ri~hmen: San Agustin, El ln­
¡Ues, Maspa1o mas .. . He rrlic he Siedlungen, Hotels und der Reiz der 
Oünen die vom Strand El Ingles nac h Maspalo mas sich erstrecken. 
Entlang d er Küs t e fin·den wir weiterhin kleine Buchten, Siedlunge n 
und klei ne Striinde z um Ausruhen. 
Patalavaca, der künstliche Strand von Puerto Rico , Tauro and Mo­
gan . Neun Kilo m ete r vom Hafen entfernt treffen wir auf das Do r f 
~logán . Auf der Rüc kfahrt kommen wir wenn wir von der Haupts­
trasse in Maspalomas a b weiche n. nac h 15 km nac h Fataga, ein e ma­
lerisc he Ste lle mil sc h onen Palmen. Acot Kilometer weiter liegt San 
Bartolomé d e T irajana, die Gegend der Mande!-, Oliven-und Obs­
tiume. Dann ko mn1e n wir durc h Santa Lucia und Temisas. kreuzen 
die Ba los Schlu c h t von archaologischem Interesse, ferner die G ua­
yadeque Schlucht z wisc he n de n UOrfern Agüimos und Inge nio. ein 
Zentrum d~s Kunsthandwerkes und der berühmten Spitzenkloppe­
leie n. Da nn folgt Te lde , die zweite Stadt der lnsel, deren San Fran­
cisco Vierte! a m b este n die kanarisc h e Arc hitektur bezeugt . Auf 
der Rü ckfahrt nac h Las Palmas k o mmt man durch Jinamar. 
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GRAN CANARIA 
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PALMAS DE GRAN CANARIA 
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LAS PALMAS DE 
GRAN CANARIA 
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PATRONATO 
DE TURISMO 
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